
Niederschrift 
 

über die Versammlung der Wählergemeinschaft Langelsheim und für den Landkreis Goslar (WGL) 

 

am 24. Mai 2016 im „Hotel zum Löwen“ in Langelsheim 

 

 

 

Beginn: 19.05 Uhr       Ende:  20.30 Uhr 

 

Teilnehmer:  Anfangs 20, ab TOP 7 dann 21 stimmberechtigte Mitglieder, einige Gäste. 

 

 

 

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 

 

Die Vorsitzende der WGL, Heike Wodicka, eröffnet die Versammlung, begrüßt die anwesenden 

WGL-Mitglieder sowie Gäste und heißt Frau Nixdorf von der GZ herzlich willkommen. Die 

Einladung wurde per e-mail an die WGL-Mitglieder versandt, auf der Internetseite der WGL 

(www.wgl-online.de) bekanntgegeben und darüber hinaus in den Printmedien veröffentlicht. Die 

Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

In der versandten Tagesordnung ist ein Fehler in der Nummerierung der TOP enthalten. Dieser wird 

korrigiert und die insoweit geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 

 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 12. Mai 2015 

 

Die Niederschrift über die Versammlung am 12.05.2015 ist im Internet veröffentlicht (www.wgl-

online.de) und liegt auf den Tischen zur Einsichtnahme aus. Wortmeldungen hierzu liegen nicht vor. 

Sie wird einstimmig genehmigt. 

 

 

TOP 3: Beratung und ggfs. Beschluss über eingegangene Anträge 

 

Schriftliche Anträge liegen nicht vor und mündlich werden keine Anträge gestellt. 

 

 

TOP 4: Berichte der Vorsitzenden und des Kassenführers 

 

Heike Wodicka dankt allen WGL-Mitgliedern für das Interesse an der Arbeit des Vorstandes und der 

in den Rat und in die Ortsräte gewählten Mandatsträger. Sie geht kurz auf die im letzten Jahr 

ergriffenen Initiativen ein und schildert einige Beispiele aus der Ratsarbeit. Es besteht weiterhin 

guter Kontakt zu den Langelsheimer Bürgern. Weitere öffentliche Stammtische und andere 

Infoveranstaltungen sind in der Planung. Auch die Besuche bei Langelsheimer Betrieben werden 

regelmäßig fortgesetzt werden. Der Förderverein für das Freibad Langelsheim und das 

Heimatmuseum werden weiterhin unterstützt. Im Jugendzentrum ist eine Verbesserung der 

Personalsituation beantragt worden. Die WGL hat dort kürzlich einen Baum gespendet. 

Walter Ohms berichtet über die Einnahmen und Ausgaben der von ihm geführten WGL-Kasse. 

Aufgrund der freiwilligen monatlichen Spenden von einigen Fraktionsmitgliedern, für die er 

ausdrücklich dankt, und einem sehr sparsamen Ausgabenverhalten ergibt sich derzeit ein positiver 

Kassenbestand. Die Erhebung von Mitgliedsbeiträgen ist weiterhin nicht erforderlich und nicht 

geplant. 

http://www.wgl-online.de/
http://www.wgl-online.de/


 

 

TOP 5: Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes 

 

Erich Hage berichtet, dass er gemeinsam mit Walter Göhmann am 18.05.2016 die Prüfung der 

Kasse für die Zeiträume vom 01.01.2015 bis zum 31.12.2015 und vom 01.01.2016 bis zum 

18.05.2016 durchgeführt hat. Dabei ergab sich, dass alle Einnahmen und Ausgaben vollständig, 

rechnerisch und sachlich richtig und nachvollziehbar dokumentiert sind und den buchhalterischen 

Anforderungen entsprechen. Die Kassenprüfberichte werden im Internet veröffentlicht (www.wgl-

online.de). Erich Hage stellt im Namen der Kassenprüfer den Antrag, den Vorstand zu entlasten. Die 

Entlastung wird von der Versammlung einstimmig beschlossen. 

 

 

TOP 6: Wahlen des Vorstandes und der Kassenprüfer 

 

Nach der WGL-Satzung werden der Vorstand und zwei Kassenprüfer für den Zeitraum von zwei 

Jahren gewählt. Die letzte Wahl fand am 13. Mai 2014 statt.  

Herr Werner Heindorf erklärt sich bereit, die Wahlleitung zu übernehmen und fragt zunächst, ob 

jemand geheime Wahlen oder schriftliche Abstimmung wünscht. Da dies nicht der Fall ist, wird im 

Folgenden offen abgestimmt. Eine Blockwahl des Vorstandes wird abgelehnt. 

Nach § 7 der WGL-Satzung sind ein/eine Vorsitzende(r), ein/eine stellvertretende(r) Vorsitzende(r), 

ein(e) Schriftführer(in), ein(e) Kassenführer(in) und zwei Kassenprüfer(innen) zu wählen.  

 

Als Vorsitzende wird Heike Wodicka vorgeschlagen und anschließend einstimmig gewählt.  

 

Als stellvertretende Vorsitzende wird Barbara Eberhardt vorgeschlagen und anschließend bei 

einer Enthaltung einstimmig gewählt. 

 

Als Kassenführer wird Walter Ohms vorgeschlagen und anschließend bei einer Enthaltung 

einstimmig gewählt. 

 

Als Schriftführer wird Friedhelm Möse vorgeschlagen und anschließend einstimmig gewählt. 

Alle Gewählten nehmen die Wahl an und danken für das Vertrauen. 

 

Als Kassenprüfer werden Erich Hage und Alexandra Wiedenhaupt vorgeschlagen und 

anschließend jeweils einstimmig gewählt. Beide nehmen die Wahl an. 

 

Herr Heindorf beglückwünscht die Gewählten und übergibt die Leitung der Versammlung wieder an 

die Vorsitzende. 

 

 

TOP 7: Bericht über die Arbeit der WGL-Vertreter im Rat und in den Ortsräten 

 

Heike Wodicka dankt dem Vorstand für seine Arbeit und unterstreicht die Bedeutung einer 

funktionierenden Opposition. Sie weist auf die von der WGL-Fraktion gestellten Anträge und nennt 

beispielhaft die Verbesserung der Jugendförderung, die Stärkung des Stadtjugendpflegers, den 

Hochwasserschutz, die Beschaffung von Defibrillatoren, die Schaffung von neuen Baugebieten in 

Astfeld und Lautenthal. 

 

Barbara Eberhardt berichtet über die zahlreichen Aktivitäten des Astfelder Ortsrates und über ihre 

Arbeit als Ortsbürgermeisterin. Die Zusammenarbeit im Ortsrat verläuft weiterhin harmonisch und 

sachorientiert. Das Miteinander im Ort klappt nach ihrem Eindruck gut und sie wird von vielen 

http://www.wgl-online.de/
http://www.wgl-online.de/


Bürgern angesprochen. Ihr Konzept der frühzeitigen Bürgerbeteiligung hat sich als richtig erwiesen 

und beispielsweise bei der Sanierung des Stadtfeldes gut geklappt. Für das Neubaugebiet „Stadtfeld 

II“ gibt es erfreulicherweise viele Interessenten. 

 

Jochen Bremer äußert sich unzufrieden mit der Arbeit des Ortsrates Wolfshagen. Da dort eine 

absolute Mehrheit einer Partei vorhanden sei, ist es schwierig, eigene Ideen durchzusetzen. Ferner 

würden weitere Personen außerhalb des Ortsrates starken Einfluss nehmen. 

 

Friedhelm Möse schildert die weiterhin gute Zusammenarbeit im Ortsrat Langelsheim und geht auf 

verschiedene Veranstaltungen, Aktionen und Beschlüsse ein. Der Ortsrat beschäftigt sich aktuell 

neben etlichen kleineren Maßnahmen mit der weiteren Verkehrsberuhigung (Ringstraße) und den 

Friedhofsangelegenheiten. Die von den WGL-Vertretern angemahnte stärkere Beteiligung des 

Ortsrates zeigt erste Ergebnisse. Er ruft dazu auf, sich an den Veranstaltungen für die Jubiläumsfeier 

im Jahr 2016 zu beteiligen. 

 

 

TOP 8: Aufstellung der Listen der Bewerberinnen und Bewerber für die Wahlen 

 

Heike Wodicka schlägt vor, dass Herr Werner Heindorf die Wahlen leiten soll. Dem stimmt die 

Versammlung einstimmig zu. Herr Heindorf erklärt sich hiermit einverstanden. Ferner bestimmt die 

Versammlung einstimmig die Herren Erich Hage und Joachim Wiedenhaupt, die Versicherung an 

Eides statt darüber abzugeben, dass die Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber und die 

Festlegung ihrer Reihenfolge geheim erfolgt sind. Beide Herren stimmen dem - nach Belehrung 

durch Herrn Heindorf über die Strafbarkeit einer falsch abgegebenen Erklärung an Eides statt - zu. 

Die Vorsitzende nennt dann die bereits bekannten Bewerberinnen und Bewerber und bittet um 

weitere Vorschläge. Die anwesenden Kandidaten stellen sich der Versammlung kurz vor. 

 

Es ergeben sich folgende Listen: 

 

Rat der Stadt Langelsheim: 

Heike Wodicka, Friedrich-Wilhelm Möse, Barbara Eberhardt, Walter Ohms, Karl-Otto Günzler, 

Alexandra Wiedenhaupt, Julia Gläsener, Katrin Romainschick, Marion Mennecke-Ohms, Hans 

Joachim Sterner, Peter Gläsener, Marlis Otto, Ortwin Zillgen, Annegret Grabenhorst. 

 

Ortsrat Langelsheim: 

Heike Wodicka, Friedrich-Wilhelm Möse, Walter Ohms, Marion Mennecke-Ohms, Katrin 

Romainschick, Julia Gläsener, Alexandra Wiedenhaupt, Peter Gläsener, Marlis Otto, Ortwin Zillgen, 

Annegret Grabenhorst. 

 

Ortsrat Astfeld: 
Barbara Eberhardt, Hans Joachim Sterner. 

 

 

Es folgt eine Diskussion über das weitere Wahlverfahren. Die Versammlung einigt sich nach 

Erläuterung durch Herrn Heindorf darauf, zunächst darüber abzustimmen, ob sie mit den genannten 

Kandidaten einverstanden ist. In einer zweiten Abstimmung soll dann über die Reihenfolge 

innerhalb der Listen abgestimmt werden. Alle anwesenden Kandidaten erklären erneut, mit ihrer 

Benennung einverstanden zu sein. Auch die anderen Kandidaten haben dies dem Vorstand bereits 

vor der Versammlung bestätigt. 

In geheimer und schriftlicher Abstimmung werden dann einstimmig die genannten Kandidaten 



bestätigt. 

Anschließend werden in geheimer und schriftlicher Abstimmung einstimmig die Reihenfolgen 

innerhalb der Listen wie oben dargestellt beschlossen. 

Herr Heindorf dankt für das eindeutige Votum und übergibt den Vorsitz wieder an Heike Wodicka. 

 

 

TOP 9: Verschiedenes (Fragen, Anregungen, Meinungsaustausch) 

 

Die Vorsitzende dankt Herrn Heindorf und macht auf die nächste Ratssitzung am 23. Juni 2016 

aufmerksam und bittet um rege Beteiligung. Sie dankt allen Anwesenden für die konstruktive 

Mitarbeit. Da keine Wortmeldungen vorliegen, schließt sie die Versammlung. 

 

 

 

 

Gezeichnet Heike Wodicka 

(Vorsitzende) 

 

 

Gezeichnet Werner Heindorf     gezeichnet Friedrich-Wilhelm Möse 

(für die Richtigkeit bei TOP 6 und 8)   (Schriftführer) 

 

 

 

 

Nachträgliche Anmerkung: 

 

In den Tagen nach der Versammlung hat Peter Gläsener, der nicht an der Versammlung 

teilgenommen hat, mitgeteilt, dass er seine Kandidatur aus persönlichen Gründen zurückzieht und 

nicht in den WGL-Wahlvorschlag aufgenommen werden möchte. 

 

Ferner haben sich beim Vorstand weitere Interessenten für eine Kandidatur gemeldet. 


